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Teilnahmeinformationen und Einwilligungsform für Erziehungsberechtigte von Minderjährigen  
 
The Golden Ear Challenge – Ein Konzertexperiment der besonderen Art  

Herzlich willkommen zur Golden Ear Challenge! Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an diesem 
besonderen Konzertexperiment. Wir, das sind Wissenschaftler:innen des Department Medizinische 
Physik und Akustik von der Universität Oldenburg, das Orchester im Treppenhaus aus Hannover und 
eine freischaffende Moderatorin aus Hamburg.  Ziel dieses Konzertexperiments ist die Hörfähigkeiten 
von Menschen beim Hören von mehrstimmiger Musik in einem realistischen Kontext zu erforschen. 
Außerdem möchten wir demonstrieren, wie diese Fähigkeiten z.B. durch Hörverlust nachteilig 
beeinflusst werden können. 
 
Ablauf der Studie 

Das gesamte Konzert dauert in etwa 90 Minuten. Zu Beginn werden den Teilnehmenden von einer Moderatorin 
auch im Austausch mit einem/r Projektbeteiligten die weiteren Informationen zu der Idee und dem Konzept der 
Golden Ear Challenge erläutert. Der Ablauf des Abends strukturiert sich in Abschnitte, in denen ohne Aufgabe 
der Musik zugehört werden kann und in Abschnitte, in denen in der Musik Fehler zu hören sind. Die Aufgabe der 
Teilnehmenden ist es, für den Fall, dass sie einen Fehler gehört haben, mithilfe ihres Smartphones anzugeben, 
welches Instrument diesen Fehler gespielt hat.  Diese „Bewertungsrunden“ werden immer von der Moderatorin 
angekündigt. Dabei stehen die vorgegebenen Antwortmöglichkeiten, sprich die vier Instrumente des 
Streichquartetts, zur Verfügung. Bevor es losgeht, bitten wir die Teilnehmenden ein Pseudonym (Fantasiename) 
auszudenken, das nicht mit ihrem Klarnamen in Verbindung steht. Daraufhin werden Sie zu Alter und zu Ihrem 
musikalischen Hintergrund befragt. Einzelne Fragen können natürlich ausgelassen werden, wenn nicht zu allen 
Aspekten persönliche Rückmeldung gegeben werden möchte. 
 
Online-Tool  
Der Online–Fragebogen wird über einen Anbieter realisiert, der EU-datenschutzkonform arbeitet (slido, 
https://www.slido.com) und seine Server innerhalb der EU betreibt. Weitere Informationen zu den Arten der 
erhobenen Daten sind unter  https://www.slido.com/terms zugänglich.  
 
Freiwilligkeit und Anonymität 

Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig. Teilnehmende können jederzeit während des Konzertes oder der 
Bewertungsrunden ohne Angabe von Gründen die Teilnahme an dieser Studie beenden, ohne dass Ihnen daraus 
Nachteile entstehen. Die im Rahmen dieser Studie erhobenen, oben beschriebenen Daten werden vertraulich 
behandelt und pseudonymisiert erhoben.  

  

https://www.slido.com/
https://www.slido.com/terms


Datenschutz 
Die Verarbeitung Ihrer oben beschriebenen persönlichen Daten sowie eine Veröffentlichung der Ergebnisse der 
Studie erfolgt anonymisiert. Anonymisierung bedeutet, dass niemand Ihre Daten Ihrer Person zuordnen kann. 
Ihre Daten sind dann nicht mehr „personenbezogen“ im Sinne der datenschutzrechtlichen Rechtsvorschriften. 
Die anonymisierten Daten werden mindestens 10 Jahre gespeichert. Daher ist es auch nicht möglich, die Daten 
nachträglich zu löschen, wenn Sie den Fragebogen bereits vollständig ausgefüllt haben, da wir Ihren Datensatz 
nicht identifizieren können. Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den Ansprechpartner Dr. 
Kai Siedenburg. 

 
Verwendung der Daten 
Diese Studie dient ausschließlich Forschungszwecken.  

 
Kontaktdaten der Verantwortlichen und des Datenschutzbeauftragten 

Verantwortliche 
Dr. Kai Siedenburg 
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg (KdöR), 
gesetzlich vertreten durch den Präsidenten 
Ammerländer Heerstr. 114-118  
26129 Oldenburg  
 
Telefon: +49 441 798-0  
E-Mail: kai.siedenburg@uni-oldenburg.de,  
Internet: https://uol.de 

Datenschutzbeauftragter 
Patrick Rüscher 
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 
Der Datenschutzbeauftragte 
Ammerländer Heerstr. 114-118  
26129 Oldenburg 
 
Tel.: 0441-798-4196 
 
E-Mail: dsuni@uol.de 
Internet: https://uol.de/datenschutz/  
 

 
Ansprechpartner Zur Kontaktaufnahme wenden Sie sich bitte an den im Briefkopf genannten 
Projektkoordinator.  

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Falls Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gegen 
Datenschutzvorschriften verstößt, wenden Sie sich bitte an die/den Datenschutzbeauftragte/n der 
Verantwortlichen (s.o.). Unabhängig hiervon haben Sie ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde. Die zuständige Aufsichtsbehörde ist: 
 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Telefon: 0511 120-4500 
Telefax: 0511 120-4599 
Email: poststelle@lfd.niedersachsen.de 
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Einwilligungserklärung für Erziehungsberechtigte  

 

Titel der Studie: The Golden Ear Challenge – Ein Konzertexperiment der besonderen Art 

 

Ich bin schriftlich über die Studie und den Ablauf aufgeklärt worden. Ich willige ein, dass im 
Rahmen des beschriebenen Konzertexperiments, Daten meines Kindes anonymisiert 
gespeichert werden und für wissenschaftliche Zwecke genutzt werden. Ich habe mein Kind 
darüber informiert, dass die Teilnahme an der Studie freiwillig ist und es die Teilnahme 
jederzeit ohne Angaben von Gründen beenden kann, indem es den Smartphone-basierten 
Fragebogen abbrechen oder den Browser schließen kann.  

 
Zur Überprüfbarkeit dieser Einwilligung bin ich bereit, meine Telefonnummer anzugeben.  
 
 
Vorname, Nachname: ________________________ 
 
Telefonnummer: ________________________ 
 
Name des Kindes: ________________________ 
 
Unterschrift: ________________________ 
 
 
 
 


